
Drei S-Springen beim Wiesentaler 
Oster-Turnier

Angeführt von der amtierenden baden-
württembergischen Meisterin und 
viertplatzierten der Deutschen Amazonen-
Meisterschaft 2010, Tina Deuerer, 
präsentiert sich auch in diesem Jahr ein 
illustres Starterfeld beim traditionsreichen 
Wiesentaler Hallenreitturnier über die 
Ostertage (21. und 23.-25. April). Neben 
der Aufsteigerin des vergangenen Jahres 
aus Bretten werden mit dem Eppelheimer 
Profi Günter Treiber und der erst 18-
jährigen Nachwuchshoffnung Laurenz 
Buhl aus Heidelberg weitere Top-Reiter 
ihre Visitenkarte in Wiesental abgeben. 
Schon etwas länger 'im Geschäft' sind 
hingegen der Bereiter vom Gestüt Dobel, 
Olaf Peters (Pforzheim), der baden-
württembergische Landestrainer Jürgen 
Kurz (Leingarten) und der Ilsfelder Jan 
Müller.

Insgesamt werden zum Höhepunkt der 
nordbadischen Hallensaison rund 300 
Aktive und weit über 600 Pferde erwartet. 
Das Turnierprogramm für die Wiesentaler 

Halle mit ihrer großzügig dimensionierten 
Reitfläche, wurde gegenüber dem Vorjahr 
sogar noch aufgewertet und umfasst nun 
u.a. drei Springen der Klasse S. 

Nach dem Auftakt am Donnerstag mit 
diversen Wettbewerben für die 
Nachwuchspferde, wird das erste 
schwere Springen am Ostersonntag ab 
18:30 Uhr über die Bühne gehen. Gleich 
im Anschluss daran bricht dann wieder die 
Zeit für neue Höhenflüge beim 
spektakulären Mächtigkeitsspringen (20 
Uhr) mit bis zu vier Stechen an. Hier 
wollen die SB-Spezialisten Franz 
Salzgeber (Philippsburg) und Thomas 
Julich (Modautal) möglichst ihren Titel 
aus dem letzten Jahr verteidigen. Ob es 
dabei erneut zu einer Siegeshöhe von 
2,20 m kommt, wird sicherlich auch davon 
abhängen, wie gut die damals knapp 
geschlagenen Jan-Frederic Wömpner 
(Biblis), Stefan Fundis (Saurach) und 
Oliver Mezger (Mannheim), und natürlich 
deren Pferde, in Form sind. 

Nach diesem sportlichen Leckerbissen der 
höchste Spannung verspricht, klingt der 
Sonntag bei einer lockeren Disco-Party 
mit 'DJ Martin' aus. 

Abschließender Höhepunkt des 
Wiesentaler Turniers ist am Ostermontag 
der 'Große Preis', ein S-Springen mit 
Stechen (16:30 Uhr) bei dem auch die 
beiden Lokalmatadoren Achim Machauer 
und Dieter Schmitt um den begehrten 
Siegerpokal kämpfen wollen. 

Die wichtigste Prüfung für die 
Dressurreiter steht übrigens am Samstag 
ab 12 Uhr in Form einer L-Dressur auf 
dem Programm. Auch hier rechnen sich 
die Einheimischen mit Anna Schmitt, 
Janine Wörner und Vera Schmitt durchaus 
Chancen auf das Treppchen aus.           
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